
Ziergarten: Die besten Gartentipps im April 

Pflanzen, düngen, schneiden - die Liste der Gartenaufgaben für den April ist länger als in 
jedem anderen Monat. Hier lesen Sie, was alles zu tun ist.  

Blühende Ringelblume (Calendula)  
Credits: MSG/Susann Hayn  

Sommerblumen direkt aussäen 

Robuste Sommerblumen wie Schmuckkörbchen, Ringelblume oder Jungfer im Grünen können Sie 
jetzt direkt ins Beet säen. Sie blühen zwar später als ihre Kollegen, die auf der Fensterbank 
vorgezogen wurden, sind dafür aber vitaler. Die Samen leicht in die Erde einharken und mit einer 
feinen Brause angießen. 

Gartenteich reinigen 

Schneiden Sie spätestens im April alle Gräser und Stauden am Teichrand auf eine Handbreit über 
dem Boden ab. Achten Sie aber darauf, dass Sie dabei die neuen Triebe, die aus der Erde kommen, 
nicht beschädigen. Die Wasseroberfläche sollten Sie mit einem speziellen Kescher von 

schwimmenden Pflanzenresten befreien. Hat sich auf dem Teichgrund viel Faulschlamm 
angesammelt, dann saugen Sie diesen am besten mit einem speziellen Teichschlammsauger ab. Sie 
können den nährstoffreichen Schlamm anschließend einfach kompostieren oder zum Düngen Ihrer 

Beete verwenden. Belassen Sie einen kleinen Rest Schlamm im Teich, damit das biologis che 
Gleichgewicht nicht zu sehr beeinträchtigt wird.  

Frühjahrspflege für den Rasen 

Damit der Rasen die Strapazen der kalten Jahreszeit möglichst schnell hinter sich lässt, wird er je 
nach Witterung spätestens Anfang April mit einem Langzeit -Rasendünger versorgt. Beim zweiten 

Mähtermin, etwa zwei bis drei Wochen nach dem Düngen, sollten Sie ihn ganz kurz abmähen und 
anschließend vertikutieren. Die Messer des Vertikutierers dringen wenige Millimeter in die Grasnarbe 
ein und ent fernen dabei Moospolster und alten Rasenfilz. Auf diese Weise verbessern Sie die 

Belüftung der Wurzeln, der grüne Teppich wird vitaler und sichtlich schöner. Nach dem Vertikutieren 
werden kahle Stellen mit frischem Saatgut nachgesät. Lehmige Böden können Sie außerdem mit einer 
ein bis zwei Zentimeter dicken Schicht aus grobem Bausand durchlässiger machen.  

Sommerzwiebeln pflanzen 

Von März bis Mai ist Pflanzzeit für frostempfindliche Blumenzwiebeln und -knollen, die im Sommer 

blühen. Die empfindlichen Dahlien sollten Sie erst nach den Eisheiligen auspflanzen. Weniger 
empfindlich ist die Zigeunerblume (Sparaxis tricolor). Ihre oft dreifarbigen Blüten streuen von Juli bis 
Oktober kräftig-bunte Kleckse ins Sommerbeet. Die Riesen-Hyazinthe (Galtonia candicans) macht 

ihrem Namen mit 100 cm Höhe alle Ehre. Aus bis zu 30 weißen Glöckchen setzen sich ihre 
Blütentrauben zusammen. Ab September blüht Nerine (Nerine bowdenii). Tipp: Sommerzwiebeln 
sollte man im Herbst wieder ausgraben und in einem kühlen und dunklen, frostfreien Raum in leicht 
feuchter Erde eingeschlagen überwintern.  

http://www.mein-schoener-garten.de/de/site/pflanzenlexikon/pl-sommerblumen/pl-sommerblumen-pflanzenportraets/Sommerblumen-Pflanzenportraets_3489.jsp
http://www.mein-schoener-garten.de/de/site/pflanzenlexikon/pl-sommerblumen/pl-sommerblumen-pflanzenportraets/Sommerblumen-Pflanzenportraets_3479.jsp
http://www.mein-schoener-garten.de/de/site/pflanzenlexikon/pl-sommerblumen/pl-sommerblumen-pflanzenportraets/Sommerblumen-Pflanzenportraets_3523.jsp
http://www.mein-schoener-garten.de/de/site/pflanzenlexikon/pl-wasserpflanzen/Wasserpflanzen.jsp
http://www.mein-schoener-garten.de/de/gartenpraxis/ziergarten/Ziergarten-Standardartikel_50314.jsp
http://www.mein-schoener-garten.de/de/gartenpraxis/ziergarten/Ziergarten-Standardartikel_12630.jsp
http://www.mein-schoener-garten.de/de/gartenpraxis/anleitungen/so-erneuern-sie-kahle-stellen-im-rasen-36335
http://www.mein-schoener-garten.de/de/site/pflanzenlexikon/pl-zwiebel-_und_knollenpflanzen/Zwiebel_und_Knollenpflanzen.jsp
http://www.mein-schoener-garten.de/de/gartengestaltung/gestaltungsideen/dahlien-tipps-fuer-schoene-beetkombinationen-58252


Blüten des Mandelbäumchens (Prunus triloba)  
Credits: PdM  

Rückschnitt für Mandelbäumchen 

Schneiden Sie die Blütentriebe des Mandelbäumchens (Prunus triloba) zurück, sobald die Blüten zu 

welken beginnen. So reduzieren Sie die Anfälligkeit für die Spitzendürre (Monilia), denn die Pilzsporen 
dringen vor allem über die Blüten in die Pflanze ein. Ein kräftiger Rückschnitt ist kein Problem - umso 
länger werden die neuen Blütentriebe, die dann im nächsten Frühjahr ihre Blütenknospen öffnen.  

Rhododendren pflanzen 

Im April ist Pflanzzeit für Rhododendren und andere immergrüne Sträucher. Rhododendren wachsen 

natürlicherweise im Wald, deshalb brauchen sie einen sehr humusreichen, durchlässigen und 
kalkarmen Boden. Verbessern Sie die Erde im Wurzelbereich der Sträucher vor dem Pflanzen 
großzügig mit Rindenkompost, Laubkompost oder Weißtorf. Besonders empfindlich reagieren 

Rhododendren, wenn man sie zu tief pflanzt. Der Wurzelballen sollte sicherheitshalber sogar ein bis 
zwei Zentimeter aus dem Boden herausragen. Nach dem Pflanzen werden die Sträucher gründlich 
angegossen, reichlich mit Hornspänen gedüngt und etwa fünf Zentimeter hoch mit Rindenkompost 
gemulcht.  

Nährstoffhungrige Pflanzen düngen 

Wenn das Pflanzenwachstum einsetzt, benötigen die Pflanzen Nährstoffe. Insbesondere 
nährstoffhungrige Pflanzen wie Beetstauden, Rosen und Rhododendren sollten Sie jetzt mit Hornmehl 
versorgen. Dabei handelt es sich um einen relativ schnell wirksamen, organischen Dünger, der fast 

ausschließlich Stickstoff enthält. Er wird im Wurzelbereich der Pflanzen ausgestreut und leicht 
eingearbeitet. Verzichten Sie möglichst auf mineralische Mehrnährstoffdünger wie Blaukorn, da die 
meisten Gartenböden mit Phosphat und Kalium eher überversorgt sind. Nur wenn eine Pflanze akuten 
Nährstoffmangel zeigt, ist das schnell wirkende Blaukorn die bessere Wahl.  

Junge Triebe entspitzen 

Im Austrieb wachsen viele Stauden und Sommerblumen erst mal geradlinig nach oben und 
verzweigen sich kaum - insbesondere dann, wenn sie in der Anzuchtphase zu wenig Licht bekommen 
haben. Um schöne buschige Pflanzen zu bekommen, können Sie die Triebspitze einfach mit den 

Fingernägeln auszwicken oder mit einer Schere über einem Blatt abschneiden. Dieser Vorgang heißt 
Pinzieren oder Entspitzen und regt die Bildung von Seitentrieben an.  

Dahlien vortreiben 

Wer sich so früh wie möglich an der Dahlienblüte erfreuen möchte, kann die frostempfindlichen 
Dahlienknollen schon jetzt in Töpfe pflanzen und an einem kühlen, hellen Platz im Haus vorziehen. 
Mitte Mai - nach den Eisheiligen - kommen sie samt Topfballen ins Beet. 

Neuer Standort für Gladiolen 

http://www.mein-schoener-garten.de/de/site/pflanzenschutz/krankheiten/Krankheiten-Artikel_1946.jsp
http://www.mein-schoener-garten.de/de/gartengestaltung/allgemeine_gartengestaltung/allgemeine_gartengestaltung-standardartikel/Ziergarten-Standardartikel_26930.jsp
http://www.mein-schoener-garten.de/de/gartenpraxis/ziergarten/Ziergarten-Standardartikel_23766.jsp
http://www.mein-schoener-garten.de/de/gartenpraxis/nutzgarten/die-10-wichtigsten-duenger-fuer-den-garten-56320
http://www.mein-schoener-garten.de/de/site/pflanzenlexikon/pl-zwiebel-_und_knollenpflanzen/pl-zwiebel-_und_knollenpflanzen-pflanzenportraets/Zwiebel_und_Knollenpflanzen-Pflanzenportraets_3622.jsp


Gladiolenknollen müssen Sie jedes Jahr an einer anderen Stelle einpflanzen, sonst werden sie anfällig 

für Krankheiten. Außerdem dürfen sie nicht zu flach in die Erde, sonst knicken die Stängel wegen der 
großen Blütenstände leicht ab. 10 bis 15 Zentimeter Pflanztiefe sind ideal - je lockerer der Boden, 
desto tiefer sollte man die Knollen setzen.  

Schlechte Böden verbessern 

Auf schweren Lehm- oder Tonböden versickert das Regenwasser nur langsam und die Durchlüftung 

ist schlecht - ungünstige Bedingungen für Pflanzen. Aus diesem Grund sollten Sie den Boden 
verbessern. Arbeiten Sie Sand, Kompost oder Torf ein, um den Boden zu lockern. Gesteinsmehl 
reichert die Erde mit Spurenelementen an und stärkt die Pflanzen. Leichte, sandige Böden sollten Sie 

mit Kompost oder gut abgelagertem Rinderdung anreichern. So speichern sie Wasser und Nährstoffe 
besser. Durch Zusatz spezieller Tonminerale, zum Beispiel Bentonit (Fachhandel), können Sie die 
Speicherkapazität noch weiter steigern.  

Sonnenblumen aussäen 

Bei Sonnenblumen ist eine Anzucht auf der Fensterbank nicht sinnvoll. Sie wachsen so schnell, dass 

man sie jetzt im April direkt ins Beet säen kann. Heben Sie an den gewünschten Stellen im Beet eine 
flache Mulde aus, legen Sie zwei bis drei Samen hinein und decken Sie die Saat einen Finger breit mit 
Erde ab. Wenn die Samen gekeimt sind, ent fernen Sie die schwächeren Keimlinge, so dass nur noch 
der stärkste übrig bleibt und genug Platz zum Wachsen hat.   

http://www.mein-schoener-garten.de/de/site/pflanzenlexikon/pl-zwiebel-_und_knollenpflanzen/pl-zwiebel-_und_knollenpflanzen-pflanzenportraets/Zwiebel_und_Knollenpflanzen-Pflanzenportraets_3624.jsp
http://www.mein-schoener-garten.de/de/gartenpraxis/ziergarten/bodenverbesserung-tipps-fuer-guten-gartenboden-72960
http://www.mein-schoener-garten.de/de/gartenpraxis/ziergarten/bodenverbesserung-tipps-fuer-guten-gartenboden-72960
http://www.mein-schoener-garten.de/de/gartenpraxis/nutzgarten/kompost-abfall-recycling-im-garten-60864
http://www.mein-schoener-garten.de/de/site/pflanzenlexikon/pl-sommerblumen/pl-sommerblumen-pflanzenportraets/Sommerblumen-Pflanzenportraets_3505.jsp

